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Trend: Strukturwandel 
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Trend: Strukturwandel 
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>50 -75 Milchkühe

>75 -100 Milchkühe

>100 Milchkühe

(Quelle: Bundesanstalt für Bergbauernfragen 2018) 

2004: 34/6/4 

2017: 206/37/15 



Trend: Steigendes Leistungsniveau 
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Quelle: Janowitz 2018 
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Trend: Landwirtschaft 4.0 



Trend: Milchwirtschaft 4.0 



Überblick 

Automatisierung 
im Milchviehstall 

Automatisch-
es Melken 

Automatische 
Laufflächen-

reinigung 

Automatisch-
es Einstreuen 

Automatisch-
es Füttern 

Automatisch-
es Futteran-

schieben 

Tränkeauto-
mat für Kälber 

Sensortechnik 
(Brunster-
kennung, 

Stallklima etc.) 



Automatische Melksysteme 

 Derzeit in NÖ 170 Betriebe, 900 Betriebe in Ö 

 

 Automatisch: 

 Kuherkennung 

 Zitzenfindung 

 Vormelken 

 Reinigung und Stimulation 

 Melken 

 Dippen 

 Zwischenreinigung 

 (Zwischendesinfektion) 

 Kraftfutterzuteilung 

 Vielzahl von Daten!!! 
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Automatische Melksysteme 

Herdenmanagement 

- Arbeit am PC 
- Tierbeobachtung 
- Fütterung 
- Klauenpflege 
- Rufbereitschaft 
- Eutergesundheit 
- etc 

Wirtschaftlichkeit 

-Anschaffungskosten 
- laufende Kosten 
- Arbeitswirtschaft 

Stallbau 

- Neubau oder Umbau 
- Platzbedarf eines AMS 
- Positionierung im Stall 
- Freier oder gelenkter 
Kuhverkehr 



Automatische Melksysteme 
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gelieferte Milch (kg pro Jahr) 

Kosten Melken ohne Bewertung Arbeit 

2x4 FG 2x8 FG 2x6 FG AMS neu AMS gebr.

Bewertung Arbeitsersparnis 

 

Bsp. 1 h/d mit 10 € 

 

1,8 Ct/kg Milch bei 200 Tsd. kg 

1,2 Ct/kg Milch bei 300 Tsd. kg 

0,9 Ct/kg Milch bei 400 Tsd. kg 

0,7 Ct/kg Milch bei 500 Tsd. kg 

Aus wirtschaftlicher Sicht: 

 

Neues AMS ab 500 Tsd. kg 

 

Gebr. AMS ab 350 Tsd. kg 



Automatische Fütterungssysteme 

 Derzeit europaweit ca. 1.000 Betriebe 

 Unterschiede der Systeme 

 Lagerung: Vorratsbehälter, Flachlager mit Kranentnahme 

 Mischen: stationär oder mobil, vertikal oder horizontal 

 Verteilen: Förderband, schienengeführt, induktionsgelenkt, 

induktions- und ultraschallgelenkt 

Automatisier-

ungsstufe 

Entnahme & 

Transport 
Befüllen Mischen 

Verteilen (ev. 

Anschieben) 

1 x x 

2 x x x 

3 x x x x 



Automatische Fütterungssysteme - Varianten 

GEA Mix Feeder, L: Vorratsbehälter, 

M: stationär horizontal, V: 

schienengeführt hängend, A: nein 

Wasserbauer Mixmeister 3000, L: 

Vorratsbehälter, M: mobil vertikal, V: 

schienengeführt fahrend, A: ja 
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Automatische Fütterungssysteme - Varianten 

Lely Vector, L: Krananlage, M: mobil 

vertikal, V: induktionsgelenkt fahrend, 

A: ja 
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Automatische Fütterungssysteme - Varianten 

Wasserbauer Shuttle Eco, L: direkt 

Silo oder Entnahmeboxen, M: mobil 

vertikal, V: induktionsgelenkt fahrend, 

A: ja 
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Automatische Fütterungssysteme 

 Vorteile: 

 Arbeitszeitersparnis 

 Arbeitszeitflexibilisierung 

 Arbeitserleichterung 

 Energieeinsparung 

 Kompaktere Stallbauweise 

möglich 

 Häufigere Futtervorlage 

 Leistungsbezogene Rationen 

mittels Futtergruppen 

 Nachteile: 

 Hohe Investitionskosten 

(wirtschaftlich > 120-150 GVE) 

 Platzbedarf für Futterküche 

 Verschleiß Vorratsbehälter 

 Hygiene bei Zwischenlagerung 
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Automatische Futterschieber 

 Bewährte Technik, seit Jahrzehnten im Einsatz! 

 Fördert Futteraufnahme und somit Leistung und Gesundheit 

 Unterschiedliche Systeme 

 Anschieben mittels Trommel oder Schnecke (angetrieben oder nicht) 

 Mit oder ohne Lockfütterung 

Wasserbauer Buttler Gold Lely Juno 
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Futteraufnahme maximieren 
(Quelle: Over 2012, angepasst Horn 2016) 

 + 1kg TM-Aufnahme/d = 2 kg Milch/d (6,5 MJ NEL/kg TM, 3,2 MJ NEL/kg Milch) 

  

 2 kg Milch x 305 d = 610 kg Milch 

 610 kg Milch x 0,35 € = 213,5 € Grenzerlös/Kuh 

 1 kg TM-Aufnahme/d x 305 d = 305 kg 

 305 kg x 0,15 Cent/kg = 35,8 € Grenzkosten/Kuh (15 Cent var. Futterkosten/kg TM) 

  

 + 213,5 € Grenzerlös 

 - 45,8 € Grenzkosten 

 = 167,7 € Grenzgewinn/Kuh/Laktation 

  

  

  

Bei 25 Kühen = 167,7 x 25 = 4.193 €/a 

Bei 0,5 h Mehraufwand/d für Nachschieben = 183 h/a = 23 € Stundenlohn 



Automatische Laufflächenreinigung 

 Als Schieber für Spaltenböden 

 Als Sauger für planbefestigte Flächen 

 

 Hohes Reinigungsintervall umsetzbar 

 Auch in „verwinkelten“ Ställen einsetzbar 

 „Stressfrei“ für Kühe 

 Vorteile für Klauen- und Eutergesundheit 

DeLaval RS 420 

Lely Discovery Collector 

Schauer Enro 
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Laufen 
Saubere Laufflächen 
 

 Planbefestigte Flächen 12 x/d abschieben 

 Spaltenböden 2x/d abschieben 

 

Saubere Laufflächen 

=saubere Klauen 

=gesunde Klauen 

=saubere Liegeboxen 

=saubere Euter 

=weniger Druck durch Umwelterreger 
Fotos: LK NÖ/Horn 



Automatische Aktivitätsüberwachung 

 Sensoren überwachen Aktivität von Einzeltieren 

 Fortbewegung 

 Fressen 

 Wiederkauen 

 Körpertemperatur 

 Wasseraufnahme 

 Die Daten werden von Algorithmen ausgewertet und Alarme erstellt 

 Brunst 

 Futteraufnahme 

 Fieber 

 Gesundheit 

 Etc. 

 Je mehr Parameter kombiniert werden, desto „sicherer“ die Aussage 

 

SCR Heattime 

Nedap Smarttag 

Smartbow 

Smaxtec 
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Zusammenfassung 

 Breites Angebot an Automatisierungsmöglichkeiten für 

Milchviehbetriebe  

 Trend geht eindeutig in Richtung Automatisierung 

 Spektrum von bewährter Technik bis Prototyp 

 Arbeit durch Technik ersetzen 

 Betriebliches Wachstum, sowohl Grund als auch Konsequenz 

 Lebensqualität 

 Teuer  hoher Investitionsbedarf  Flexibilität kostet Geld 

 Spezialwissen notwendig 

 Sinnvolle Lösungen sehr betriebsindividuell 

 Risikomanagement 

 Stromausfall 

 Technisches Gebrechen… 
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